
 

Schulinternes Curriculum für das Fach Wirtschaft-Politik G9 
(aufsteigend ab 2019/20) in der Sekundarstufe I (Jgst. 
5/8/9/10) 
 

Vorbemerkung 

Unabhängig von den nachfolgend konkret aufgelisteten Schwerpunkten der Kompetenzentwicklung der 
einzelnen Unterrichtsvorhaben sind alle im Kernlehrplan NRW übergeordneten Kompetenzen bis zum Ende 
der Erprobungsstufe bzw. Sekundarstufe I kontinuierlich zu fördern. Dabei obliegt es der Fachlehrkraft, diese 
Förderung sinnvoll in die jeweiligen Inhaltsfelder zu integrieren. Die angegebenen Inhaltsfelder sind jedoch 
obligatorisch. Die Reihenfolge der Inhaltsfelder ist ein Vorschlag der Fachkonferenz. Gemäß dem Sinn der 
Kernlehrpläne kann die Reihenfolge geändert werden. Nachfolgend sind die Benennungen der Inhaltsfelder 
und der Kompetenzen hier nur in Kurzform wiedergegeben. Im Zweifel gilt der Text des Kernlehrplans. 

Etwaige Kapitelangaben beziehen sich auf die Lehrbücher „Politik & Co“ des C.C. Buchner-Verlags.  
Einige der hier beschriebenen Inhalte und Kompetenzen überschneiden sich mit den Inhalten der „Lernen 
lernen Tage“ zu Beginn der 5. Klasse. Daher sollte zum Jahresbeginn eine Rücksprache mit den Klassenlehrern 
erfolgen! (Fach)-Übergreifend sind insbesondere folgende Inhalte zu vermitteln: Mobbing/ Bullying, Umgang 
mit Kontroversen sowie Medienkompetenz.  
Weitergehend wurden die Rahmenrichtlinien der Verbraucherbildung und die Vorgaben des 
Medienkompetenzrahmens NRW den einzelnen Jahrgangsstufen sowie exemplarischen Inhaltsfeldern 
zugeordnet. Die konkrete Ausgestaltung obliegt dabei der jeweiligen Fachlehrkraft.  
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Jahrgangsstufe 5 

1. UV: Kann ich mitwirken? – Demokratische Strukturen und Zusammenleben in Schule und Gemeinde 
 
Inhaltsfeld 2: Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt: 
• Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im Erfahrungsbereich von Kindern und 

Jugendlichen  
• Formen demokratischer Beteiligung in Schule und Stadt/Gemeinde unter Berücksichtigung von 

Institutionen, Akteuren und Prozessen  
• Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule: Schulordnung, Schulgesetz, 

Jugendschutzgesetz  
 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler… 

• beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte 
mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1),  

• erläutern in elementarer Form ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen (SK 2), 

• arbeiten in elementarer Form Standpunkte aus kontinuierlichen und diskontinuierlichen Texten heraus 
(MK 4), 

• analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Lebenswelt (MK 
5), 

• stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

• ermitteln unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit (UK 2), 

• erschließen an Fällen mit politischem Entscheidungscharakter die Grundstruktur eines Urteils 
(UK 4).  

• treffen eigene ökonomische, politische und soziale Entscheidungen und vertreten diese in Konfrontation 
mit anderen Positionen sachlich (HK 1) 

• praktizieren in konkreten bzw. simulierten Konfliktsituationen Formen der Konfliktmediation und 
entscheiden sich im Fachzusammenhang begründet für oder gegen Handlungsalternativen (HK 3).  

• vertreten eigene Positionen unter Anerkennung fremder Interessen im Rahmen demokratischer 
Regelungen (HK 4). 

 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kapitel 2: Die neue Klasse: (wie) werden wir eine gute Klassengemeinschaft? 

è Kapitel 3: Demokratie in der Schule: können wir sie mitgestalten? 

 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW: 

Informationen auswerten (themenrelevante Informationen/ Daten aus Medienangeboten filtern, 
strukturieren, umwandeln und aufbereiten (MKR 2.2), sowie ggf. MKR 2.3, 5.2) 
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Hinweis: Demokratische Prozesse können am Beispiel der Schülermitwirkung besprochen werden. Dabei soll 
nicht nur die Institution der SV kennen gelernt werden, sondern deren Notwendigkeit hinterfragt und alter-
native Möglichkeiten der Mitbestimmung besprochen werden. Probleme und Grenzen der Anwendung von 
Mehrheitsentscheidungen sollten behandelt werden. 
 
Zeitrahmen: ca. 12 Std. 
 
 
 

2. UV: Ohne Smartphone bin ich raus? – Leben in der digitalen Welt  
 
Inhaltsfeld 5: Die Rolle der Medien in Politik und Gesellschaft, Inhaltsfeld 4: Identität und Lebensgestaltung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: Kommunikation, Meinungsbildung, 
Identitätsbildung (IF 5) 

• Nutzung digitaler und analoger Medien als Informations- und Kommunikationsmittel (IF 5) 

• rechtliche Grundlagen für die Mediennutzung in Schule und privatem Umfeld (IF 5) 

• Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup (IF 4) 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler… 

• benennen grundlegende Aspekte des Handelns als Verbraucherin und Verbraucher (SK 4), 

• beschreiben in Grundzügen Funktionen und Wirkungen von Medien in der digitalisierten Welt (SK 5), 

• führen eine eigene Erhebung, auch unter Verwendung digitaler Medien, durch (MK 1), 

• identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

• beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Personen, Bedürfnisse und Interessen von Betroffenen und 
Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder Konfliktparteien (UK 1), 

• setzen analoge und digitale Medienprodukte in konkreten Sachbezügen argumentativ ein (HK2) 

• praktizieren in konkreten bzw. simulierten Konfliktsituationen Formen der Konfliktmediation und 
entscheiden sich im Fachzusammenhang begründet für oder gegen Handlungsalternativen (HK 3). 

 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kapitel 7: Medien und Information: Bestimmt das Smartphone unseren (Medien-) Alltag? 

è Ggf. Kap. 4 

è Ohne Smartphone bin ich raus? – Leben in d. dig. Welt (s. dazu Vorschlag Schulministerium NRW 
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/front_content.php?idcat=4949) 
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Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung: 

• Datenschutz/ Inform.sicherheit: Verantwortungsvoll mit pers. u. fremden Daten umgehen; Datenschutz, 
Privatsphäre u. Inf.sicherheit beachten (MKR 1.4, ggf. 1.3); weitergehend MKR 3 und MKR4; Bereich C 
Leitlinien der Verbraucherbildung NRW 

 
Hinweise:  Bezug zu IF 5 möglich, z.B. Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: 
Kommunikation, Meinungsbildung, Identitätsbildung 
Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule: 
Schulordnung, Schulgesetz, Jugendschutzgesetz 
Vorschlag: Die SuS sollten die Benutzung neuer Medien wie dem Internet und Handy reflektieren und die 
Gefahren kennen lernen (vgl. Inhaltsfeld 5 und 2). Dabei sollte insbesondere auf das Persönlichkeitsrecht und 
die strafrechtliche Relevanz der Veröffentlichung von Bildern oder Tonmitschnitten anderer eingegangen 
werden. Allerdings sollte auch auf die Chancen eingegangen werden, die das Internet für die Schüler bietet. 
Zusätzliche Informationen stehen im Internet unter 
http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Lehrer/Beratung_Lehrkraefte/Internet-
Mobbing/Handlungsempfehlungen_Mobbing.pdf (interessant sind hier die Beispiele). 
 
 
Zeitrahmen: ca. 12 Std. 
 
 
 
 

3. UV: Wirtschaften betrifft uns alle – wie wir schon als Kinder und Jugendliche ins Wirtschaftsgeschehen 
eingebunden sind. 
Inhaltsfeld 1: Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung, Inhaltsfeld 3: Nachhaltige 
Entwicklung in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 

  
Inhaltliche Schwerpunkte 

• wirtschaftliches Handeln als Grundlage menschlicher Existenz: Bedürfnisse, Bedarf und Güter (IF 1) 

• Funktionen des Geldes und Taschengeldverwendung (IF 1) 

• Rechte und Pflichten minderjähriger Verbraucherinnen und Verbraucher (IF 1) 

• Verkaufsstrategien in der Konsumgesellschaft (IF 1) ökologische Herausforderungen und Chancen 
nachhaltigen Handelns: Ressourcenschonung, Energieeinsparung und alternative Lebens- und 
Wirtschaftsweisen (IF 3) 

• Sustainable Development Goals (SDGs): keine Armut, hochwertige Bildung (IF 3) 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung:  

Die Schülerinnen und Schüler… 

• beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte 
mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

• beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und 
Konflikte (SK 3), 

• benennen grundlegende Aspekte des Handelns als Verbraucherin und Verbraucher (SK 4), 
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• erschließen mithilfe verschiedener digitaler und analoger Medien sowie elementarer Lern- und 
Arbeitstechniken ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte (MK 2), 

• identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 
• stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 
• beurteilen verschiedene Optionen ökonomischen, politischen und konsumrelevanten Handelns (UK 5), 
• treffen eigene ökonomische, politische und soziale Entscheidungen und vertreten diese in Konfrontation 

mit anderen Positionen sachlich (HK 1). 

 

 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 
è Kapitel 1: „Wirtschaft-Politik“: kann das neue Fach unseren Alltag beeinflussen? 

è Kapitel 4: Jugendliche als Verbraucher in der Marktwirtschaft: selbstbestimmt oder 
fremdgesteuert? 

 
Anknüpfung an MKR NRW und Leitlinien der Verbraucherbildung: 

Informationsbewertung: Informationen, Daten u. ihre Quellen sowie dahinter liegende Strategien u. Absichten 
erkennen und kritisch bewerten (MKR 2.3, ggf. MKR 2.2); Bereich A und D Leitlinien der Verbraucherbildung 
NRW 

 
Hinweis: Unabhängig vom Buch kann das Thema „Kostenfalle Handy“ behandelt werden (vergleiche Inhalts-
feld 6). Material dazu steht im Buch Team 2 S. 151f und unter 
http://www.learnline.de/angebote/handy/index.html (das Material im Netz wird leider nicht mehr bearbeitet 
und muss auf Aktualität überprüft werden).  
 
Zeitrahmen: ca. 10-12 Std. 
 
 
 
 

4. UV: Können Kinder die Welt verändern? – Herausforderungen und Ziele für unsere gemeinsame Zukunft 
Inhaltsfeld 1: Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung, Inhaltsfeld 3: Nachhaltige 
Entwicklung in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: Ressourcenschonung, 
Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen (IF 3) 

• Sustainable Development Goals (SDGs): keine Armut, hochwertige Bildung (IF 3) 

• wirtschaftliches Handeln als Grundlage menschlicher Existenz: Bedürfnisse, Bedarf und Güter (IF 1) 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler… 

• ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: Ressourcenschonung, 
Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen (IF 3) 
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• Sustainable Development Goals (SDGs): keine Armut, hochwertige Bildung (IF 3) 

• beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und 
Konflikte (SK 3),  

• erschließen mithilfe verschiedener digitaler und analoger Medien sowie elementarer Lern- und 
Arbeitstechniken ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte (MK 2), 

• analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Lebenswelt (MK 
5), 

• präsentieren adressatengerecht mithilfe selbsterstellter Medienprodukte fachbezogene Sachverhalte (MK 
7), 

• beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Bedürfnisse und Interessen von betroffenen Personen und 
Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder Konfliktparteien (UK 1), 

• beurteilen verschiedene Optionen ökonomischen, politischen und konsumrelevanten Handelns (UK 5), 

• treffen eigene ökonomische, politische und soziale Entscheidungen und vertreten diese in Konfrontation 
mit anderen Positionen sachlich (HK 1). 

 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 
è Kapitel 8: Demokratie in der Gemeinde: können Kinder und Jugendliche mitentscheiden? 

 

Anknüpfung an MKR NRW und Leitlinien der Verbraucherbildung: 

Verschiedene digitale Werkzeuge u. deren Funktionsumfang kennen, auswählen, sowie diese kreativ, 
reflektiert und zielgerichtet einsetzen (MKR 1.2); Bereich B Leitlinien der Verbraucherbildung NRW 

 
Hinweise: Bezug zu IF 1 möglich, z.B. Funktionen des Geldes und Taschengeldverwendung. Bezug zu IF 2 
möglich, z.B. Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im Erfahrungsbereich von 
Kindern und Jugendlichen. 

Die Umweltproblematik kann an einem konkreten Beispiel behandelt werden. Wichtig ist, dass die SuS die 
Kontroverse zwischen Umweltschutz, ökonomischen Überlegungen und persönlicher Bequemlichkeit 
erkennen und reflektieren. 

 
Zeitrahmen: ca. 10 Std. 
 
 
 
 

5. UV: Wie lässt sich unser Zusammenleben gestalten? – Vielfalt in der sich wandelnden Gesellschaft 
Inhaltsfeld 4: Identität und Lebensgestaltung 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup (IF 4) 

• Wandel von Lebensformen und -situationen: familiäre und nicht-familiäre Strukturen (IF 4) 

• Herausforderungen im Zusammenleben von Menschen auch mit unterschiedlichen kulturellen 
Hintergründen und Geschlechterrollen (IF 4) 



Fachschaft Sozialwissenschaften/Wirtschaft-Politik    schulinternes Curriculum Sek I 

 8 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup (IF 4) 

• Wandel von Lebensformen und -situationen: familiäre und nicht-familiäre Strukturen (IF 4) 

• erläutern in elementarer Form ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen (SK 2), 

• beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und 
Konflikte (SK 3),  

• identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

• arbeiten in elementarer Form Standpunkte aus kontinuierlichen und diskontinuierlichen Texten heraus 
(MK 4), 

• analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Lebenswelt (MK 
5), 

• beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Personen, Bedürfnisse und Interessen von Betroffenen und 
Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder Konfliktparteien (UK 1), 

• begründen ein Spontanurteil (UK 3), 

• praktizieren in konkreten bzw. simulierten Konfliktsituationen Formen der Konfliktmediation und 
entscheiden sich im Fachzusammenhang begründet für oder gegen Handlungsalternativen (HK 3). 

 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks 

è Kapitel 5: Wandel der Lebensformen in Deutschland: ist die Familie noch wichtig? 

è Ggf. Kapitel 6 

 
Hinweise: Bezug zu IF 5 möglich, z.B. Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: 
Kommunikation, Meinungsbildung, Identitätsbildung. Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Rechte und Pflichten von 
Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule: Schulordnung, Schulgesetz, Jugendschutzgesetz 

Der in dem Kernlehrplan erwähnte Unterpunkt zum Inhaltsfeld 5 „Umgang mit Konflikten im Alltag“ legt eine 
Behandlung des Themas Mobbing/ Bullying in der Schule nahe. Eventuell wird dieses Thema bereits von einem 
der Klassenlehrer behandelt. Eine Rücksprache ist daher erforderlich (evtl. auch mit den Beratungslehrern). 
Der Unterricht im Fach Wirtschaft-Politik allein kann bereits bestehende Mobbingfälle nicht lösen, sondern nur 
präventiv sein. Das Thema Cyberbullying (Mobbing im Netz) kann hier oder im Zusammenhang mit dem 
Inhaltsfeld 6 bearbeitet werden.  

 
Zeitrahmen: ca. 8 - 10 Std. 

 
 
 
Weitergehende Vereinbarungen in Jahrgangsstufe 5: 
Um den Richtlinien des Kernlehrplans NRW gerecht zu werden, muss in einem der Inhaltsfelder eine 
empirische Untersuchung in Form einer Erhebung (Befragung) erfolgen. Als ab besten geeignet sind dafür UV 
2 und UV 3. Die konkrete Entscheidung obliegt der jeweiligen Fachlehrkraft.  
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Jahrgangsstufe 8 

1. UV: Wie funktioniert unsere Demokratie? – Einfluss demokratischer Institutionen auf Landesebene, 
verfassungsrechtliche Grundlagen sowie politische und zivilgesellschaftliche Partizipationsmöglichkeiten in 
unserer Demokratie  
 

Inhaltsfeld 2: Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie  

Inhaltlicher Schwerpunkt: 

• demokratische Institutionen auf Landes- und Bundesebene in der Bundesrepublik Deutschland: Prinzipien, 
Formen und Zusammenwirken 

• Staatsbürgerschaft, Wahlen und Parlamentarismus im föderalen System der Bundesrepublik Deutschland 

• Grundlagen des Rechtsstaats: Gewaltenteilung, Verfassungsstaatlichkeit, Grundrechtsbindung 

• Rolle der Medien im politischen Willensbildungsprozess 
 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 
• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funktionen 

und Wirkungen (SK 2), 
• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte 

hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen 
und Zielsetzungen (SK 3), 

• recherchieren und analysieren Informationen und Daten zu fachbezogenen Sachverhalten unter 
Verwendung von Suchstrategien und digitalen wie analogen Medienangeboten (MK 1), 

• erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK4), 
• setzen sich mit dem Prozess ihrer Urteilsbildung auseinander (UK 5), 
• artikulieren interkulturelle Gemeinsamkeiten und Differenzen und beziehen diese auf ihr eigenes 

Handeln (HK3). 

 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kapitel 1: Bausteine der Demokratie in Deutschland: Wirken alle reibungslos zusammen? 
è Kapitel 2: Beteiligungsformen in der repräsentativen Demokratie: Brauchen Sie ein Update? 

 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW: 

5.1. Medienanalyse, 5.2. Meinungsbildung, 5.3. Identitätsbildung 

 

Hinweis: Fokussierung auf Landesebene, Bundesebene in Jahrgangsstufe 9/10 

 

Zeitrahmen: ca. 12 Stunden 
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2. UV: Wie frei bin ich in meinem Handeln? – Lebensgestaltung im Spannungsfeld sozialer Erwartungen 
und Selbstbestimmung 
 

Inhaltsfeld 4: Identität und Lebensgestaltung; Inhaltsfeld 2: Sicherung und Weiterentwicklung der 
Demokratie; evtl. Inhaltsfeld 8: Handeln als Verbraucherin und Verbraucher 

Inhaltlicher Schwerpunkt: 

• Individuelle Lebensgestaltung: Selbstverwirklichung, soziale Erwartungen du soziale Verantwortung 

• Jugendkriminalität: Ursachen, präventive und repressive Maßnahmen 

• Jugendstrafrecht: Deliktfähigkeit, Prinzipien des Jugendstrafrechts 

• Grundlagen des Rechtsstaats: Gewaltenteilung, Verfassungsstaatlichkeit, Grundrechtsbindung 
 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 
• beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe eines 

Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1),  
• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funktionen und 

Wirkungen (SK 2) 
• erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4), 
• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1) 
• setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und 

Problemlagen intentional ein (HK 2). 

 

Entsprechende Kapitel im aktuell gültigen Lehrwerk: 

è Kapitel 4: Lebensgestaltung von Jugendlichen in der Gesellschaft: Selbstbestimmt oder 
konfliktreich und vorgegeben? 

 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW: 

5.3. Identitätsbildung, 5.4. Selbstregulierte Mediennutzung; Bereich d Leitlinien der Verbraucherbildung 
NRW 

 

 

Hinweise: 

Bezüge zu IF 8 möglich, v.a. wenn der inhaltliche Schwerpunkt „Selbstbestimmung in der digitalisierten 
Welt“ (IF 4) in das UV integriert wird, z.B. Einnahmen, Ausgaben, Verschuldung oder rechtliche Grundlagen 
für Mediennutzung: Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechte. 

Weitergehend kann an dieser Stelle eine Einbindung von Themen des Erziehungsfeldes Sexualerziehung 
sinnvoll eingebunden werden (z.B. Identitätsbildung während der Pubertät, Konflikte, Sexualrecht) 

 

Zeitrahmen: ca. 12 Stunden 
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3. UV: Nur ein Rad im Getriebe? Gestaltungsmöglichkeiten eines selbstbestimmten und nachhaltigen 
Konsums in der Sozialen Marktwirtschaft 
 

Inhaltsfeld 1: Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung; Inhaltsfeld 8: Handeln als 
Verbraucherin und Verbraucher  
 
Inhaltlicher Schwerpunkt: 

• Markt, Marktprozesse und Wirtschaftskreislauf 

• Geld und seine Funktionen im digitalen Zeitalter 

• Prinzipien nachhaltigen Handelns: Konsum und Ressourcenbewusstsein 

• Einflüsse von Werbung auf Kaufentscheidungen: Algorithmen und Filter 
 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe eines 
Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

• erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft (SK 5), 

• führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch (MK 5), 

• präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert (MK 7), 

• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer 
Entscheidungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

• erstellen Zukunftsentwürfe vor dem Hintergrund einer nachhaltigen Entwicklung (HK 5). 

 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kapitel 3: Markt und Geld als Vermittler: Erfüllen sie ihre Funktion im (digitalisierten) 
Wirtschaftsgeschehen? 

è Kapitel 5: Jugendliche als (digitale) Verbraucher: ausgetrickst und abgezockt oder mächtig und 
frei? 

 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW: 

5.3. Identitätsbildung, 5.4. Selbstregulierte Mediennutzung; Bereich D Leitlinien der Verbraucherbildung 
NRW 

 

 

Zeitrahmen: ca. 14 Stunden 
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4. UV: Konsum ohne Grenzen? Jugendliche als Verbraucherinnen und Verbraucher 
 

Inhaltsfeld 8: Jugendliche als Verbraucherinnen und Verbraucher 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Verbraucherrechte und -pflichten im Alltag: Kauf- und Mietverträge 

• Einnahmen, Ausgaben und Verschuldung 

• Institutionen des Verbraucherschutzes und die Möglichkeiten zur Durchsetzung von Verbraucherrechten 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren aspektegeleitet das Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher (SK 4) 

• recherchieren und analysieren Informationen und Daten zu fachbezogenen Sachverhalten unter Verwen-
dung von Suchstrategien und digitalen wie analogen Medienangeboten (MK 1), 

• wenden geeignete quantitative wie qualitative Fachmethoden zur Informationsgewinnung selbstständig 
an und werten diese aus (MK 2), 

• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entscheidungspro-
zesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3). 

 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kapitel 5: Jugendliche als (digitale) Verbraucher: ausgetrickst und abgezockt oder mächtig und 
frei? 

è Kapitel 6: Umgang mit Geld und Schulden: grenzenloser Konsum oder strategisches Handeln? 

 

 

 

Hinweis: 

Weitere Bezüge zu IF 8 möglich, z.B. Prinzipien nachhaltigen Handelns: Konsum und Ressourcenbewusstsein, 
Einflüsse von Werbung auf Kaufentscheidungen: Algorithmen und Filter 

Bezug zu IF 1 möglich, z.B. Geld und seine Funktionen im digitalen Zeitalter 

 

Zeitrahmen: ca. 12 Stunden 
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5. UV: Vom Start-Up bis zum Großkonzern: Unternehmen, Unternehmertum, Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer als Kernelemente der Sozialen Marktwirtschaft 
 

Inhaltsfeld 6: Unternehmen und Gewerkschaften in der Sozialen Marktwirtschaft 
 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt: 
• Ziele, Grundfunktionen und Strukturen von Betrieben 
• Existenzgründung und unternehmerische Selbstständigkeit 
 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung 
• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK1) 
• beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Interessen 

hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertemaßstäbe und ihrer Verallgemeinbarkeit (UK2) 
• vertreten die eigene Position auch in Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen (HK1) 
• präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert (MK7) 
• realisieren ein eigenes fachbezogenes Projekt (HK6) 
• recherchieren und analysieren Informationen und Daten zu fachbezogenen Sachverhalten unter 

Verwendung von Suchstrategien und digitalen wie analogen Medienangeboten (MK1) 
 
 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kapitel 7: Unternehmen in Deutschland: Geht es ihnen nur um Profit? 
è Kapitel 3: Markt und Geld als Vermittler: Erfüllen sie ihre Funktionen im (digitalisierten) 

Wirtschaftsgeschehen? 
è Kapitel 6: Umgang mit Geld und Schulden: grenzenloser Konsum oder strategisches Handeln? 

 
 
 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW: 

Informieren und Recherchieren (2.1., 2.2.), Medienproduktion und Präsentation (4.1., 4.3.) Analysieren und 
Reflektieren (4.1., 5.1., 5.2.) 

 

Zeitrahmen: ca. 10 Stunden 
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Jahrgangsstufe 9 

1. UV: Plurale Demokratie – mehr als ein Regierungssystem? Wir beschäftigen uns mit Demokratie als 
partizipative Lebens-, Gesellschafts- und Herrschaftsform in Deutschland. 
 

Inhaltsfeld 2: Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Politisches System der BRD 

• Institutionen und Strukturen 

•  Gesetzgebung 

• Gefährdungen der Demokratie 

• Wahlsystem in D 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe eines 
Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1),  

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hinsichtlich 
Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen 
(SK 3), 

• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funktionen und 
Wirkungen (SK 2), 

• erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4), 

• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1), 

• setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und 
Problemlagen intentional ein (HK 2). 

 
 
 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kapitel 1: Parteien und Wahlen: Stärken oder beschränken sie Mitwirkung in der Demokratie? 
è Kapitel 2: Rassismus und Extremismus: Wie sollte eine demokratische Gesellschaft reagieren? 

 
Hinweise 
Nachdem der Fokus in der Jahrgangsstufe 8 auf der Systemebene des Landes lag, soll nun die Bundesebene im 
Fokus stehen. 
Sinnvoll könnte außerdem die Einbindung des Projektes „Schule gegen Rassismus“ sein. 
 
Zeitrahmen: ca. 12-16 Stunden 
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2. UV: Demo gut, Partei schlecht? Partizipationsmöglichkeiten und Weiterentwicklung der Demokratie im 
Spannungsfeld von pol. Interesse, Beteiligung und konstruktivem Protest einer-, Politik- und 
Parteienverdrossenheit andererseits. 
 

Inhaltsfeld 2: Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Parteienlandschaft und Partizipationsmöglichkeiten  

• Partizipation in der Zivilgesellschaft,  

• Parteien & Parteienverdrossenheit/Politikverdrossenheit 

•  Rolle der Medien im politischen Willensbildungsprozess 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4), 

• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1), 

• artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7). 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hinsichtlich 
Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen 
(SK 3),  

• erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4),  

• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1),  

• beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaftliche 
Entscheidungen und Prozesse (UK 6), 

• vertreten die eigene Position auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen (HK1). 

• vertreten die eigene Position auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen (HK1). 

• ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 
è Kapitel 1: Parteien und Wahlen: Stärken oder beschränken sie Mitwirkung in der Demokratie? 

 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW:  

2.1. Informationsrecherche, 2.2. Informationsauswertung, 2.3. Informationsbewertung, 3.2. Kommunikations- 
und Kooperationsregeln, 3.3. Kommunikation und Kooperation in der Gesellschaft 
 
Zeitrahmen: ca. 12 Stunden 
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3. UV: Wie funktioniert unsere Wirtschaft? Grundlagen, Zusammenhänge und Akteure in der Sozialen 
Marktwirtschaft.  
 

Inhaltsfeld 1: Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung, Inhaltsfeld 8: Handeln als 
Verbraucherinnen und Verbraucher 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Markt, Marktprozesse,  

• Wirtschaftskreislauf, Geldkreislauf  

• Geld und Funktion im digitalen Zeitalter  

• Prinzipien nachhaltigen Handelns: Konsum und Ressourcenbewusstsein 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schülerbegründen ein eigenes Urteil (UK 4), 

• stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Position 
konkurrieren (HK 4). 

• beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe eines 
Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1) 

• erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft (SK 5), 

• führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch (MK 5) 

• präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert (MK 7), 

• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer 
Entscheidungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

• erstellen Zukunftsentwürfe vor dem Hintergrund einer nachhaltigen Entwicklung (HK 5). 
 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 
è Kap. 3: Soziale Marktwirtschaft: welches Verhältnis von Staat und Markt sollte es in einer 

nachhaltigen und sozialen Marktwirtschaft geben? 

è Kap. 4: Einkommen und soziale Sicherung: sollte der Sozialstaat in Deutschland gerechter 
und zukunftssicherer gestaltet werden? 

 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW:  

Bereich A Leitlinien der Verbraucherbildung NRW 
 

Zeitrahmen: ca. 14-16 Stunden 
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4. UV: Wie erhalten wir die Welt von morgen? Grundfragen einer sozial und ökologisch nachhaltigen 
Entwicklung vor dem Hintergrund einer globalisierten Ökonomie. 
 

Inhaltsfeld 1: Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung, Inhaltsfeld 8: Handeln als 
Verbraucherinnen und Verbraucher, Inhaltsfeld 10; Globale Strukturen und Prozesse in der Wirtschaft 

Inhaltliche Schwerpunkte 

• Konsumverhalten und Nachhaltigkeit 

• Wachstum und nachhaltige Entwicklung,  

• Prinzipien nachhaltigen Handelns 

• Konsum- und Ressourcenbewusstsein 

•  rechtliche Grundlagen für Mediennutzung 

• Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Wirtschaft 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hinsichtlich 
Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen 
(SK 3),  

• erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft (SK 5), 

• ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer 
Entscheidungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

• stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Position 
konkurrieren (HK 4). 

• artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7). 

 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kap. 3: Soziale Marktwirtschaft: welches Verhältnis von Staat und Markt sollte es in einer 
nachhaltigen und sozialen Marktwirtschaft geben? 

è Kap. 9: Die Welt als Markt: Sollte es mehr, weniger oder andere wirtschaftliche 
Globalisierung geben? 

è Ggf. Kap. 8: Friedens- und Sicherheitspolitik: wie sollen internationale Konflikte gelöst 
werden? 
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Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW:  

Informieren u. Recherchieren (2.1, 2.2) [ 1., 2., 3. UV, z.B. zwecks Recherche, Strukturierung, Aufbereitung 
grundlegender Sachinformationen zu den jeweiligen Themen], Medienprod. und Präsentation (4.1, 4.3) [2. 
UV, z. B. Vorstellung von Institutionen, Gesetzgebungsverfahren]; Bereich A Leitlinien der 
Verbraucherbildung NRW 
 

 

Zeitrahmen: ca. 12-14 Stunden 
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Jahrgangsstufe 10 

1.  UV: Wer die Wahl hat, hat die Qual – Zukunft, Wandel, Chancen und Herausforderungen der 
Arbeitswelt aus untersch. Perspektiven betrachtet. 
 

Inhaltsfeld 4: Identität und Lebensgestaltung, Inhaltsfeld 6: Unternehmen und Gewerkschaften in der Sozialen 
Marktwirtschaft 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Zukunft der Arbeitswelt  
• Berufswahl und Berufswegplanung 
• Strukturwandel der Arbeitswelt (durch Digitalisierung) 
• Rolle von Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden 
• Selbstverwirklichung 
• soziale Erwartungen und soziale Verantwortung 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente Funktionen und 
Wirkungen (SK 2), 

• reflektieren das eigene methodische Vorgehen zu einem Lernvorhaben im Hinblick auf Arbeitsprozess 
und Ertrag (MK 6), 

• präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert (MK 7), 

• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1), 

• realisieren ein eigenes fachbezogenes Projekt (HK 6). 
 

 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 
è Kapitel 5: Zukunft der Arbeitswelt: konfliktreich und riskant oder kooperativ und 

chancenreich? 
 

 

Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW:  

Bereich C Leitlinien der Verbraucherbildung NRW 
 

 

Zeitrahmen: ca. 12-14 Stunden 
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2. UV: Wie sozial ist der Sozialstaat? Wir beschäftigen uns mit Grundlagen der Ausgestaltung, sowie den 
aktuellen und zukünftigen Herausforderungen des Sozialstaats. 
 

Inhaltsfeld 7: Soziale Sicherung in Deutschland 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Sozialstaat  
• soziale Ungleichheit 
• soziale Sicherung, Säulen der Sozialversicherung 
• Einkommen und soziale Sicherung im Kontext von Gerechtigkeitsprinzipien 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer 
Entscheidungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3) 

• erstellen Zukunftsentwürfe vor dem Hintergrund einer nachhaltigen Entwicklung (HK 5) 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hinsichtlich 
Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen 
(SK 3) 

• ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3) 

• erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4) 

• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1) 

• artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7) 
 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 
è Kap. 4: Einkommen und Soziale Sicherung 

 

 

Zeitrahmen: ca. 14 Stunden 
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3. UV: Europa – Kontinent, Staatenbund, Wertegemeinschaft? Wir befassen uns mit politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen Grundlagen der EU, sowie Chancen, Herausforderungen und 
Zukunftsperspektiven der Europäischen Union 
 

Inhaltsfeld 9: Die Europäische Union als wirtschaftliche und politische Gemeinschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Europa als Wertegemeinschaft 

• Institutionen der Europäischen Union 

• Grundfreiheiten des EU-Binnenmarktes 

• Grundzüge der Europäischen Währungsunion 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funktionen und 
Wirkungen (SK 2), 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hinsichtlich 
Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen 
(SK 3), 

• wenden geeignete quantitative wie qualitative Fachmethoden zur Informationsgewinnung selbstständig 
an und werten diese aus (MK 2), 

• setzen sich mit dem Prozess ihrer Urteilsbildung auseinander (UK 5), 

• stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Position kon-
kurrieren (HK 4). 

 

Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 
è Kapitel 6: Die Europäische Union: „In Vielfalt geeint“ oder dauerhaft in der Krise? 
è (Kapitel 7: Menschen in Bewegung: Sollte bei Migration und Integration politisch umgesteuert 

werden?) 
 
 
Zeitbedarf: ca. 14 Stunden 
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4. UV: Kleine Welt, große Herausforderungen? Wir beschäftigen uns in exemplarischer Form mit Formen, 
Zusammenhängen, Chancen und Risiken politischer und ökonomischer Globalisierungsprozesse 
 

Inhaltsfeld 10: Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Wirtschaft, Inhaltsfeld 11: Globalisierte Strukturen 
und Prozesse in der Politik 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Globalisierung in der Wirtschaft 

- Akteure in der Weltwirtschaft 

- Menschenrechtscharta 

- Sicherheitspolitik und Friedenssicherung, Migration) 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 

- erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funktionen und 
Wirkungen (SK 2), 

- analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hinsichtlich 
Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen 
(SK 3), 

- präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert (MK 7), 

- bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer 
Entscheidungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

- vertreten die eigene Position auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen (HK 1). 

 

 
Entsprechende Kapitel des aktuell gültigen Lehrwerks: 

è Kap. 8: Friedens u. Sicherheitspolitik 

è Kap. 9: Die Welt als Markt 

 
Anknüpfung an MKR NRW und der Leitlinien der Verbraucherbildung NRW:  
Informieren u. Recherchieren (2.1, 2.2), Analysieren und Reflektieren (5.1, 5.2, 5.3, 2. UV, z.B. im Zshg. mit 
der (Selbst)Präsentation von Parteien o. ä. Interessengruppen im Netz, Gestaltung eines Flyers, Plakaten o. 
ä.) 
 
Zeitbedarf: ca. 14 Stunden 
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Verkehrserziehung im Fach Wirtschaft/ Politik 
Das Thema Verkehrserziehung wird, da Querschnittsaufgabe in allen Unterrichten des AvH, auch im 
Fach Wirtschaft/ Politik an geeigneter Stelle sowohl im Bereich der Erprobungs -, sowie der 
Sekundarstufe I integriert. Hierzu können beispielsweise Regeln im Bereich des Straßenverkehrs, oder 
beispielhafte Fälle, die den Erwerb von Führerschein /Berechtigung zum Erwerb von Kraftfahrzeugen 
thematisiert werden. 


